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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche
von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Einmal fand ich meinen Buben eifrig damit beschäftigt, ein mit Blumen
bedrucktes Linoleum mit der Giesskanne zu begiessen, und dabei sang er fröhlich :

« Meine Blümlein haben Durst...» Ch. W., St. Gallen.
»

Dem Margritli sein Onkel ist gestorben. Sie geht nun mit der Mutter zur Tante,
um zu kondolieren. Auf dem Wege trifft sie eine Freundin an, und diese fragt sie :

« Margritli, wohi gahscht ?» — « Dank, myner Tante ischt der Ma gstorbe,. jetz gahn
ich go Tante ondoliere.» Frau K. in Z.

*

Die Mama ist mit den Kindern in den Ferien. Da kommt eines Tages der
Elektriker mit Namen Bader. Mama grüsst und sagt : « Grüezi Herr Bader. » Die kleine
Annemarie steht dabei und sagt auch prompt : « Grüezi Herr Bader. » Am Tage
darauf geht Annemarie mit Mama ins Strandbad. Als das nächste Mab der Elektriker
kommt, wird er von der Kleinen wieder prompt begrüsst mit den Worten : « Grüezi
Herr Strandbader. »

4 E. B., Genf.

Wir lesen heute in der II. Klasse etwas vom dienstfertigen Wilhelm. Lehrer :

« Wer von euch war auch schon dienstfertig » Hansli : « Das bin i no lang nöd;
aber myn Vater ischt ganz « dienstfertig»; er muess hüt ds letztmol a d'Inspektion.

¥ Wilhelm Schirmer, Gossan.

Die Mutter befiehlt dem achtjährigen Kareli, Gesicht, Hände und Ohren zuerst
gut zu waschen, bevor er in die Klavierstunde gehe. Vor seinem Fortgehen inspiziert
sie ihn genau und sieht, dass der Kleine nur teilweise sauber war. Kareli entschuldigt
sich folgend : « Müetti, weischt, i ha nur die Hand und das Ohr und das halb Gsicht
gwäschet, wo gege d'Lehrerins Syte ischt.» M. B.

»

Ich habe ein schönes, grosses Gartenbeet zurecht gemacht und darin in gleich-
mässigen Abständen Bohnen gesteckt. Der kleine Hans hat mir zugeschaut. — Ich
bin dann ins Haus gegangen. Hans ist bald zu mir gekommen und hat gerufen :

« Muetter, Muetter, lueg, i hä alli Bohne wieder gfunde. »

Kleine Kinder spielen ein Versteckenspiel, indem sie Hölzchen in der Erde
verbergen und sie nachher suchen. Hans hat geglaubt, ich spiele mit ihm dieses Spiel.

Frau K. St., Wil.
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^4lts mmsere sàà /remmàlà Aebetem, îtm» ^eà^Feliôrêe, ^?MAS mmà lîtstêAS ^lm^pvîtâe
vom l?ààerm eîmsmsemàem. v/e öeÄem îtieràem Aêàr«c^t honoriert.

vinmul kunâ ieb msinsn Lubsn eitrig àumit bosvbüktigt, à mit LIumsn be-
àruoktes vinolsum init àsr Oiesskunne ?u bsgiesssn, unà àubsi sung er Iröblieb:
« Noino vlümlsin bubsn vurst...» O/ê. Iv., N. (laKem.

«

vsm Nurgritli sein Onksl ist gsstorbsn. Lis gsbt nun mit àsr Nutter ?ur vunte,
um ?u konàolieren. àk àsm ^Vegs trilkt sie sine vrsunàin un, unâ àisss trügt sis:
« Nurgritli, ^voki gubsobt ?» — « Dünk, uriner vunto isebt àsr Nu gstorbe,. jot? gubn
ieb govunts onàolisrs.» vra?< t?. à

»

vis Numu ist init âen Llinàsrn in âen vsrisn. Ou kommt sines vugss àsr vlsk-
triker init àmsn IZuàsr. Numu grüsst unà sugt : « Orüs?l Herr Luàsr. » vis kleine
^.nnsinuris stsbt àubsi unâ sugt uueb prompt : « Oriài Herr IZuàsr. » Vm luge
àuruuk gsbt ànsmuris mit Numu ins Ltrunâbuà. à âus nàebsts Nul âsr vlsktriker
kommt, ^virà sr von âsr Hlsinsn visàsr prompt bsgrüsst mit âsn "iVortsn : « Orüs?i
Hsrr Ltrunàbuàsr. » ^ A. ô., Ve?^.

^Vir lsssn bsuts in âsr II. ^lusss stvms vom àienstksrtigsn ^Vilkslm. vekrsr:
« V^sr von sued vur uuek solron âisnstksrtig » Nunsli : « vus bin i no lung nôà;
ubsr mz^n Vutsr isokt gun? « âisnstksrtig»; or musss bût às let?tmol u à'Inspsktion.

^ lvMeà Fc^êvmer, Ooss«?/.

Vis Nuttsr bskisblt àem uebtjübrigsn Xursli, Ossiebt, vûnàs unâ Obren ?usrst
gut ?u vrusebsn, bsvor er in âie Xluvisrstunàs gsbs. Vor ssinsm vortgsbsn inspiziert
sis ibn gsnuu unà siebt, âuss âsr Xlsins nur tsilvsiss suubsr vur. Xursli entsebulâigt
slob kolgsnà : « Nüstti, vsisebt, i bu nur âie vunâ unâ âus Obr unà âus bulb Osiebt
gvüsebst, vo gsgs à'vsbrsrins L^ts isobt.» U. L.

»

leb bubs sin sebönss, grossss Ourtsnbsst ?ursebt gemuobt unà âurin in glsiek-
massigen ^bstünäsn IZobnsn gssteokt. ver Kleins Nuns but mir ?ugssokuut. — leb
bin àunn ins Nuus gsgungsn. Nuns ist bulà ?u mir gekommen unâ but gsruksn:
« Nusttsr, Nusttsr, lusg, i bü ulli vobns vieàsr gtunâs. »

Xlöins Xinâsr spislsn sin Verstsoksnspisl, inàsm sie völ?obsn in àsr vràs vsr-
bsrgsn unâ sis nuobbsr suebon. Nuns but gsgluubt, lob spisls mit ibm àiesss Lpisl.

vra» X. K., Ib'it.

40


	Kinderweisheit : lustige Aussprüche von Kindern

